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Hochgebohrne Graf und Herr

WERR
Frriedrich Karl

raf zu Stolberg Heonigſtein
Rochefort Wernigerode und Hohnſtein

Herr zu Epſtein Muntzenberg Breuberg
Aigmont Lohra und Klettenberg

Dero

Hochund Hertzgeliebteſte Frau Gemahlin 4
Die auch

J
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Gegau
Hochgebohrne Grafin und Frau
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Grafin zu Stolberg c. c. Gebohrne Gra'n
von Naſſau Saarbrucken und Saarwerden Frau zu

Lahr Wißbaden und Jdſtein.

Nach vollzogenem HochGraflichen Beylager
zu Lorentzen Accanggt

In Dero Reſidenz und Schloß Geedern den 13Ner. 17i9. glucklich

heimfuhrete
Solte die Freude des gantzen Landes uber ſothane Hohe Vermahlund Heimfuhrung

On Gegenwartigem
J

Gluckwunſchendem unterthanigſtem FreudenZuruff
unterthanigſt entwerffen

Ein HochGraffl. Stolbergiſcher unterthanigſter treuer Diener
und Bedienter.

Budingen
Gedruckt bey Joh. Friedr. Regelein HochGrafl. Jſenburgiſchen Hof-Buchdrucker.
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OlllIsSE, Zierd und Cron der holden SaarGot

tinnen
Die uns der Himmel heut zur LandrsMut—

ter ſchickt
Dier Du abvweſend auch die Hertzen kanſt gewinnen

Durch Deiner Tugend Glantz ſo in die Ferne blickt.
Seyh uns zu tauſendmahl und abermahl willkommen
Dein Einzug bring' uns heut Gluck Heil und Seegenmit.
Geſeegnet ſeh der Gang den Du zu uns genommen

Eſergnet unſer Land das itzt Drin Fuß betritt't.
Die Fama hat Derin Lob alhier auf allen Straſſen

Schon eh wir Dich geſeh'n und eh wir Dich gekannt
Selbſt mit TrompetenSchall vorlangſten ausgeblaſen

Drum ſreut ſich uber Dich itzund das gantze Land.
Weil wir mit Dil zugleich des Gluckes Eintritt hoffen/

Wir ſperren Angelweit Dir Thor und Hertzen auf
Komm Landes-Mutter tomm Dir ſtehet alles vffen
Kein truber Nebel-Dufft umwolcke Deinen Lauff.
Die Freude will nicht mehr bey uns in Schrancken bleiben

Da theure Grafin Du hier eingezogen biſt.
Die Feder iſt zu ſchwach dieſelbe zu beſchreiben

Verzeihe wann demnach hier was verſehen iſt.
Ein jeder will zu erſt Dich Landes-Mutter gruſſen

Dann unſre Hoffnung biſt O! theurr Grafin Du
Wir werffen uns gebuckt hiemit zu Drinen Zuſſen

Und ruffen Dir erſreut ein lautes Vivat zu.
Das donnernde Geſchutz jo man in Woldfen horet

Der JubelSchall der heut durch alle Straſſen bricht
Bezeuget Dir genung wie hoch man Dich verehret

Nimm nur genadigſt an von uns die treue Pflicht.

Sieh
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Sieh wie wir alle Dir die Tren entgegen ſchicken
Und wie vor Freude wir itzt gleichſam ſchwanger geh'n

Wir wolten gern diß Feſt konts ſeyn mit Meyen ſchmucken
Weil wir das Gluck mit Dir in ſrifchen Knoſpen ſchn.
Sich wie die Kinder ſelhſt ſich mit den Eltern freuen

⁊t vDas Voltk laufft hauffig zu nur bios um Dich zut ſehn.

Es will Dir auſ den Weg vor Palmen Hertzen ſtreuen J22

Wir iaſſen Hauß und Hof itzt gantz verlaſfen ſtehrn.

Weit als Schutz-Gottin Du ben uns biſt eingezogen
Dann unter Drinem Schutz kan man gantz ſicher ſeyn.

Wir bauen Dir zwar nicht wie Rom viel Wunder-Bogen
Doch raumen wir davor Dir felbſt die Hertzen ein.

Die wirſt Du nicht verſchmah'n noch wag wir unternom̃en
Wir ubergehen uns Dir gantz an unſerin Orth

J25Wir werffen kan Drin Schiff in Hafen ſicher kommen
Selbſt unſer Haab und Guth mit Freuden uber Bohrt.

Die Treue bleibt in uns mit Diamant gearaben
Die guch kein Biß der Zrit vertilgen ſoll noch kan,

Nimm umnſer Hertz das wir Dif langſt gewiedmet haben
9—

Zu mehrer Sicherheit als einen Ezeiſſel au.
Ja nimm auch dieſen Wunſch von unfrer Pfticht zum Pfande;

Der HErr der Dich bey uns heut gluclich eingefuhrt

Der ſetze kunftt Dich zum Seegen dieſer Lande/
Er gebe daß niemahl ein Unfall Dich beruhrt.

4—GoOtt laſſe Stolberg dann aus Naſſaln ewig grunen

Und Dero Samen ſtets den Sternen gleiche ſtehn

Der Hochſte laſſe ſich durch unfre Bitt verſuhnen
Daß wir bald unſer Heil und Ezluck angehen ſeh'n.

91 uleu








	Als der Hochgebohrne Graf und Herr, Herr Friedrich Carl, Graf zu Stolberg, ... ... Dero Hoch- und Hertzgeliebteste Frau Gemahlin Die auch Hochgebohrne Gräfin und Frau, Frau Louise, Gräfin zu Stolberg, ... Jn Dero Residenz und Schloß Geedern den Nov. 1719 ... heimführet Solte die Freude ... entwerffen, Ein ... treuer Diener und Bedienter
	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite 2]
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Colorchecker]



